
 
 

 
 

Staatlich anerkannte(r) 

Erzieherin/Erzieher 
 

Die Ausbildung wird nur an den Bundeswehrfachschulen in Köln, Hamburg und 
Berlin angeboten. 

Erzieherinnen und Erzieher sind in Kinder-, Jugend- und Erwachsenenheimen, heilpä-
dagogischen Einrichtungen, Freizeit- und Wohnheimen, im Reha-Bereich und 
weiteren ähnlichen Einrichtungen tätig. Die Vermittlungsquote der Absolventinnen 
und Absolventen liegt derzeit bei 100 %. 

 Voraussetzungen: 

 Schulisch:  Mittlerer Bildungsabschluss – Mittlere Reife, Fachschulreife,  
Fachoberschulreife 
Zuerkannte Bildungsabschlüsse können nach Absprache mit der  
zuständigen Kultusbehörde ggf. anerkannt werden 
 

 Beruflich:  abgeschlossene einschlägige Berufsausbildung, alternativ eine 
mindestens achtjährige Dienstzeit bei der Bundeswehr sowie 
die Ausbildungshöhe 7 (Uffz). In Einzelfällen ist nach Vorlage 
des Dienstzeugnisses in Absprache mit der Leitung der 
BwFachS ggf. eine Ausnahmeregelung möglich. 
 

 Weiterhin:  erweitertes Führungszeugnis 
 

 Dauer:   3 Jahre 

In die Ausbildung ist ein fachpraktischer Teil integriert, der in 
Zusammenarbeit mit sozialpädagogischen Einrichtungen auch 
am Heimatort der Lehrgangsteilnehmenden durchgeführt 
werden kann. 
Im Rahmen der Ausbildung kann die Fachhochschulreife 
erworben werden. 



 
 

 
 

  

Abschluss:  staatlich anerkannte Erzieherin/staatlich anerkannter Erzieher 

Besonderheiten der einzelnen Schulen: 

BwFachS Berlin: Ausbildungsschwerpunkt: Heimerziehung und 
Randgruppenbetreuung, Erlebnispädagogik  

BwFachS Hamburg: Möglichkeit, an einem Berufsorientierungspraktikum 
teilzunehmen 

BwFachS Köln: Ein persönliches Gespräch an der BwFachS ist Voraussetzung 
für die Aufnahme der Ausbildung, die Teilnahme an 
Hospitationstagen ist möglich 

Bitte fragen Sie bei den Bundeswehrfachschulen nach entsprechenden  
Beratungsterminen. 

 


